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Freitag, 18. November

Namenstag: Odo; Weihetag
der Basiliken St. Peter und St.
Paul zu Rom

Tagesspruch: Wem’s nicht
geht nach seinem Willen, den
stechen leicht die Grillen.

Sprichwort
Gedenktage: 1751 Abraham

Vater, deutscher Mediziner und
Philosoph, gestorben. 1786
Carl Maria von Weber, deut-
scher Komponist, geboren.

Kalenderblatt
Spexard

Bahnübergang im
zweiten Quartal

Gütersloh (din). Voraus-
sichtlich im zweiten Quartal
nächsten Jahres soll der Bahn-
übergang der Teutoburger
Waldeisenbahn (TWE) an der
Bruder-Konrad-Straße in Spe-
xard umgebaut und damit ver-
kehrssicherer gemacht werden.
Das habe die TWE mitgeteilt,
berichtete Stadtplaner Micha-
el Zirbel gestern Abend im
Planungsausschuss. Die Be-
zirksregierung in Detmold
habe am 9. November die Bau-
genehmigung erteilt. Nicht un-
erwähnt ließ Zirbel, dass im
November vorigen Jahres
schon eine Genehmigung vor-
legen habe. Der Umbau war
schon früher avisiert worden.

Friedrich Ebert

Straße am
Samstag gesperrt

Gütersloh (gl). Wegen einer
Sanierung der Fahrbahndecke
zwischen Bismarck- und Berli-
ner Straße muss am Samstag,
19. November, die Friedrich-
Ebert-Straße stadteinwärts
den ganzen Tag ab etwa 7.30
Uhr gesperrt werden. Eine
großräumige Umleitung ist
ausgeschildert, stadtauswärts
kann der Verkehr wie gewohnt
fließen. „Die Erreichbarkeit
der Feuerwehr ist jederzeit ge-
währleistet“, teilt die Stadt-
verwaltung mit.
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Kaiser-Center

Architektur mit Großstadt-Anspruch
Ebert-Straße eine Linksabbieger-
spur in die Eickhoffstraße und
dort eine dritte Fahrbahn einge-
richtet werden. Im ersten Oberge-
schoss sind 50 Stellplätze, auf
dem Dach 300 vorgesehen. Auf
dem Parkdeck sollen umlaufende
Funktionsräume den Komplex
städtebaulich abrunden.

Die Fassade besteht aus Beton-
pfeilern, Glas und Naturstein und
lässt sich laut Architekt wie eine
Ziehharmonika auffächern. An
der Ecke Kaiser- und Strenger-
straße ist ein Eiscafé eingezeich-
net. Die Eingänge springen je-
weils ins Gebäude zurück.

Wohnen sei definitiv nicht vor-
gesehen, erklärte Wojaktschek
auf Nachfrage („Machen wir
nicht“). Die Präsentation im Aus-
schuss war eine erste Runde. Die
Politik muss sich nun eine Mei-
nung bilden. Gütersloh 3

Innern auf. Eine
Rolltreppe führt
ins Oberge-
schoss. Vorgese-
hen sind als Mie-
ter ein Lebens-
mittelmarkt
(Rewe) auf 3500
Quadratmetern
im Erdgeschoss

und ein Fachmarkt für Unterhal-
tungselektronik auf 3000 Qua-
dratmetern Verkaufsfläche im
ersten Obergeschoss. Hinzu kom-
men sollen zwei bis drei Textil-
Geschäfte auf Flächen zwischen
1000 und 1500 Quadratmetern.
Die Gesamtverkaufsfläche von
9000 Quadratmetern werde ein-
gehalten, versicherte Wojatschek.

Die Anlieferung soll von der
Kaiserstraße erfolgen, die Kun-
denzufahrt von der Eickhoffstra-
ße. Dazu soll von der Friedrich-

Focke hat erneut das gesamte
Quartier zwischen Eickhoff-,
Strenger-, Kaiser- und Friedrich-
Ebert-Straße mit einem zweiein-
halbgeschossigen und im Schnitt
14 Meter hohen Baukörper über-
plant. Das ehemalige Altenheim,
das die Politik gern erhalten sähe,
ist einmal integriert, bei einem
zweiten Entwurf vollständig ver-
schwunden. Ausgespart sind auch
die Gaststätte „Alex“ (eine ein-
jährige Schließung während der
Bauzeit wäre wohl zu teuer) und
das Wohn- und Geschäftshaus ne-
ben dem ehemaligen Jugendzen-
trum, das noch dem Hamburger
Investor Gazit gehört. Wojatschek
(Bild): „Wir haben uns die meis-
ten Flächen gesichert, in ein bis
zwei Fällen sind wir in den End-
verhandlungen.“

Der einzige Zugang liegt an der
Strengerstraße und weitet sich im

Von unserem Redaktionsmitglied
GERRIT DINKELS

Gütersloh (gl). Die mit Span-
nung erwarteten Entwürfe für ein
Fachmarktzentrum auf dem Wel-
lerdiek-Areal haben Projektent-
wickler Bruno Wojatschek vom
Baukonzern Ten Brinke und der
Architekt Frank Focke am Don-
nerstag im Planungsausschuss
vorgestellt. Die erste Reaktion der
Politik war – mit einer Ausnahme
– verhalten bis ablehnend.

„Wir haben versucht, eine groß-
städtische Architektur zu ver-
wirklichen“, sagte der Projekt-
entwickler. „Wir sind sicher, dass
das ein guter Entwurf ist.“ Nach-
dem das Gütersloher Büro Heit-
mann im Sommer ausgeschieden
war, hatte das Hamburger Büro
nps Tschoban Voss übernommen.

Das Erdgeschoss: Das „Alex“ an der Strengerstraße (unten links) und
die Gazit-Gebäude an der Kaiserstraße (grau) werden umbaut. Als
Nutzer sind ein Lebensmittelmarkt, ein Elektronikmarkt und weitere
Fachmärkte vorgesehen. Der Zugang liegt an der Strengerstraße.

Bertelsmann

Magazin spekuliert
über Rabes Pläne

als designierter Vorstandsvorsit-
zender hat mit Blick auf seine
zum 1. Januar 2012 anstehende
Amtsübernahme frühzeitig einen
systematischen Dialog mit Ver-
tretern aus allen Teilen und Ebe-
nen des Konzerns gestartet, um
das kollektive Wissen von Ber-
telsmann zu nutzen und zugleich
die bestehenden Strukturen und
Prozesse zu überprüfen. Sollte es
hier zu Entscheidungen kommen,
werden wir diese rechtzeitig kom-
munizieren.“

Das Manager-Magazin berich-
tet außerdem, dass der scheiden-
de Vorstandschef Hartmut
Ostrowski (53) schon früher und
auch voriges Jahr angeschlagen
gewesen sein soll und der Kon-
zern bereits Anfang 2010 nach ei-
nem Nachfolger Ausschau gehal-
ten haben soll. Rabe habe damals
noch nicht als Kandidat gegolten.

Außerdem heißt es im Magazin,
der langjährige Chef der Kon-
zernentwicklung, Dirk Refäuter,
werde das Haus verlassen. Dazu
heißt es in der Stellungnahme von
Bertelsmann: „Personalspekula-
tionen kommentieren wir grund-
sätzlich nicht.“

Gütersloh (din). Der designierte
Bertelsmann-Vorstandsvorsit-
zende Dr. Thomas Rabe (46) will
offenbar die
Konzernzentrale
stärken. So soll
ihr Einfluss bei
Investitionen,
neuen Geschäf-
ten und im Per-
sonalmanage-
ment der vier Be-
reiche RTL
(Fernsehen),
Gruner + Jahr (Zeitschriften),
Random House (Bücher) und Ar-
vato (Dienstleistungen) steigen.
Das berichtet das „Manager-Ma-
gazin“ in seiner heute erscheinen-
den Ausgabe. Es beruft sich auf
„Unternehmensinsider“. In einer
Vorabmeldung ist die Rede vom
Beginn eines „fundamentalen
Kulturwandels“ bei Bertelsmann,
wo es sonst immer um Dezentrali-
sierung und Delegation von Ver-
antwortung gegangen ist.

Zu dem Bericht gab Bertels-
mann auf Anfrage folgende Stel-
lungnahme heraus: „Bertelsmann
steht wie berichtet vor einem
Führungswechsel. Thomas Rabe

Vortrag

Zur Entstehung
von Brustkrebs

Gütersloh (gl). Im Rahmen
der Vortragsreihe zum Thema
„Brustkrebs“ stehen am Mon-
tag, 21. November, um 19 Uhr
im Klinikum Gütersloh die
„Brustkrebsentstehung und
Selbstuntersuchung“ auf dem
Programm. Veranstaltungsort
ist das Sitzungszimmer im
dritten Obergeschoss. Referen-
tin Gülhan Inci ist Ärztin am
Klinikum. Der Eintritt zu der
Vortragsreihe ist frei.

Fahrerflucht

Ampelanlage
ausgefallen

Gütersloh (gl). Ein Ampel-
ausfall an der Verler Straße hat
am Mittwochabend und Don-
nerstag zu Verkehrsbehinde-
rungen und Rückstaus auf der
Autobahn 2 geführt. Ein Auto-
fahrer war gegen 22 Uhr mit
seinem Wagen gegen den
Schaltkasten der Ampelanlage
an der Autobahnauffahrt ge-
fahren. Im Kasten werden die
Autobahnzu- und -abfahrten
regelt. Er steht an der Verler
Straße an einer Hauszufahrt.
An der Reparatur der Lichtzei-
chenanlage wurde gestern mit
Hochdruck gearbeitet. Der
Verursacher flüchtete. „Das ge-
suchte Fahrzeug muss eine Be-
schädigung hinten rechts im
Bereich der Beleuchtung auf-
weisen“, teilte die Polizei mit.
Hinweise: w 8690.

Stadtrat

Entwurf für den
Haushalt 2012

Gütersloh (gl). Wenn der
Stadtrat am Freitag nächster
Woche tagt, bringen Bürger-
meisterin Maria Unger und die
Kämmerin Christine Lang den
Haushaltsentwurf für 2012 ein.
Bis dahin läuft auch die Ab-
stimmungsphase zum Bürger-
haushalt. Die öffentliche Sit-
zung beginnt um 17 Uhr.

In einer internationalen
Kunstzeitschrift findet sich ein
Beitrag über epochale Künst-
lerantworten auf die Terroran-
schläge „9/11“ in New York
2001. Das Titelfoto zeigt Ger-
hard Richters „September“.
Und wo ist das Original zu se-
hen? In der aktuellen Dürer-
Ausstellung im Gütersloher
Veerhoffhaus. Manchmal ist
Weltkunst ganz nah. (dop)

AnGemerkT

aName: Kaiser-Center
aGesamtverkaufsfläche: rund
9000 Quadratmeter
aParkplätze: 350
aGebäudehöhe: 14 Meter
aAnkermieter: Lebensmittel
(Rewe, 3500 Quadratmeter), Un-
terhaltungselektronik (3000
Quadratmeter plus zusätzliche
Fachmärkte
a Interessenten: Zara, H&M,
New Yorker, Bruno Kleine,
Strauss Innovation, Depot Wohn-
accessoires. (din)

Zahlen & Fakten

Sürenheider Str. 310 . 33415 Verl . Tel (0 52 46) 92 24-0

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.30 bis 19 Uhr,

Sa bis 16 Uhr,
an den Advent-Samstagen bis 18 Uhr

ENDSPURT
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Wohlfühlen -

Mensch sein

Nur noch 4 Tage!!!
vom 18. bis zum 22. November 2011
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